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«>^« ^-m k k kandreckte des Herzogthums Krain wird auf

ftühe Morgens 9 Uhr w,r d.es m k ^ " M w ° ^ «

H ä t t e n Erbin eingeantwortct werden wurde,
laibach den '4 . Dez. l 8 ° i .

P f «3mera!-""'eZ7u>,d Vankal Zahlmeisters aus was .mmer

- V e r l a u t b a r u n g .
<?^ <3« k k Majestät durch eingelangtes höchstes Hoffanzley

» , »?^m « Okt. «Uernärigst zu genehmigen geruheten, daß
! ° ^ l , . « Ä>aa Nrate in hiesiger Hauptstadt Klagenfurt ein neuer,
^'.NVig e ^ '" pol'tischc», " s Iuschfache
" ' V ^ r Miraeimeister mit dem. diesem Amte anklebenden Ge^
hal e Wlich 8 ^ st wieder angestellt werde; so bat m»„ de



^diesfälligen Honkurs pei-empt^ne bis ftusiden ty. ^ a n / Z3Q2. zu
bestimmen befunden, bis wohin sich dann alle diejenigen, d e sich
um dieses Amt in die Competenz zu setzen verlangen, zu melden,
und ihre nach den höchsten Vorschriften vom 17. I u l y ,7x4 , und
3. Febr. 1797. dazu erforderlichen Zeugniße bei dnn diesortigen
Hrn. Mittelsrathe undKreishauptmannFreyhr. v. Hingenau, als
hon Seite dieser Landesstelle ernanntMMon^WkynimißM Fmzurei-
chen haben. Klagenfurt am ^. D e z ^ ß o i « . ^ / ^ ^ !)l;z ^?^

., ,, ,3 i ^ k m i l ^ r e. .,.'̂  , , ,̂  ̂  . '
^'' ^ ^ t.f. Mjestät haheWK M i W r M ÄürhMst ̂ hrer
stmerösterreichtschen Proviuzeli.bei der gegenwärtigen Theuerung
sich allermildest bewogen gefunden, dcAselbeu auch, die zollfrcyL
Einfuhr des Schmalzes, Specks.,.ic.'Attd dos Stechviches aus
Hungam bis Ende I u l y M ^ , K M

Von dieser allerhpchsten Wohlthat.wird.daher das Dublikum
aus einem hohen Hofkanzleidetret hock 2̂  dieses zur tröstlichen
Wissenschaft hiemit verständiget. Latbach den 17. Dez^ 180,^^.

D a die Katharina
Mädchen aus der Vefteundschaft.mit jahrl. 6o fl. .auf F/Iabre-
am 23. Iancr erlediget wird, so Werden di^'enige^v welch
dazu geeignet finden, ihre
me, Armuth, und Gchulzeugnisse bis Ende Iäner 18^2 zu,dem/
Magistrat als Patron einzureichen habett.^Laibach den s>,D^z. M t . ,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ' . ^ . - ^ ° ^ ^

Vott dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach w W zuk"
Verlaßabhandlung des zu Radie nächst Skander verstorbenen
Hubler Joseph Pesdir, und dessen Ehewirthin Ursula Pesdir ver-
ehlicken Iama der 23. d . M . Vormittags Um y Uhr 6m hiesigen
Rathhause bestimmt, und mit dem Veysatze bekamtt gemacht, daß
alle jene, die an diesen Verlaßen einige Ansprüche zu. haben ver-
meinsn, solM bey dieser Tagsatzung sogewiß anmelden ̂  und.-

sollen, widrigens der Verlaß des Joseph,
und Ursula Uesdir ohne weiters abgehandelt, und den betrefen-
dcn Erben eingeantwortet werden wird. Laibach den 9- Dez. 1801.



wird allen,
die auf den Verlaß des in der St . Peter Vorstadr,M Ha.uF Uw.4
verstorbenen Johann Bapt. H M aus was immer für einem M M s -
grunde einiM Ansprüche zu stellen vermeinen, hiemitaufgetraaen,
baß'ste M K f dnl 7.HW i8^2.MchmitWs-«M ;. Uhr am-hiM
Zck N a t M W so LW"Mmelden>^wd i MsqMq bM/ktt ' W W
widrigens der Verlaß ohne weiters. abgehandelt, und der bctrefen-
den Erdin einaeautwprtet wechen wtrd. faihach den 4. Dez. 1801.

Die Georg Maurizische Dtistrutziatstiftung bon iährs/ 32 ft un-
ter dem Patronat des Landesfürsten, wozu vorzüglich die Vefreu'n-
d e ^ M M M r s M s M O

' Mffemgett also, welche sich darum zu oewerbeli M k M t t ,
babcn ibre an dem Patron zu stilisirenden, mit den erforderlichen
Urkunden zu belegendem Bittschnftelr btlmcn ^^IMcben bei dem
hiesigen, S w M b n M , M W M ^

DH laut eines HchM HoflamteydskrM vuMdli Müd. d> I .
bewiös^etwordinW, da5VtePoMsc^n hönLoiM
und nach Oberlaibach mit Anfang dos Jahres ' '8^ , sowohl von
Reisenden, als auch für alle arariai-und HofdtoMe als ganze
Posten bezahlet werden; so wird die Erhöhung der bisherigen
driviertelposten vonOberlatdach aufLoitsch, und hon da nach Pla-
«iua zu ganzen Posten zu Jedermanns Wissenschaft kund gemacht.

Laibach den 5. Dez 1801.

Nachricht.
Hinter der Mauer Nro . 256. ist ein geräumiges Zimmer,

sammt einer Küche in Bestand zu verlassen, das Mehrere ist in
eben dem Hause unter obiger Numer-tttr ersten Stock zu erfragen.

L 0 t t 0 z i e h u n g.
Den 19. Dez. 1801. sind in Graz folgende Zahlen gehoben worden:

10 . 2 1 . HZ. 7 3 . IZ.

Den z i . Dez. wird jn Laibach gezohen werden.



I n der leopold Egerifchen Buchdruckern am Platz Nro. 270.
sind zu haben-

"'^ ^ i ? a ch e r

Schreib - Sack - uch ., M M - Kalender
das kommende Jahr

l 8 c> 2 .

T o d i e n v e r z e i c h n i ß .
Ven ,8. Dez. Nothtauf des Anton Struß seine Tockter N. am Play 210.

—» ,9. Vnna Saberifin, Tagl. T., al t , i4 Jahr, in der Tirnan Nr. 9.
— — Maria Urschiyin, Tagl. 3 . , alt z Jahr, in der Krakau Nr 77,
— 20. Maria Voldin, Schneidcr T. ,alt? Jahr, in derKothgasseNr. «37.
— 21. Primas Lustig, Kneckt, alt71 Jahr, an der Wienerstrasse Nr. 22.
— — Epa Pllschnilerin,FsschelT., att Z 5ag, jn ^er ^rakau Nr, 6Z4


